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Das Rathaus – offen für Kinder 

 

hier:  Antrag der CSU-Stadtratsfraktion vom 27. Juli 2004 
 
 

 
Anmeldung 

 
zur Tagesordnung der Sitzung des 

Jugendhilfeausschusses am 16. Dezember 2004 und des 
Personal- und Organisationsausschusses am 25. Januar 2005  

 
 

- öffentlicher Teil -  
 
 
 

 I. Sachverhalt 
 

  Die Stadtratsfraktion der CSU hat mit Schreiben vom 27.07.04 die Verwaltung gebeten 
darzulegen, ob in Nürnberg ein Informationswochenende für Familien veranstaltet werden 
könnte.  
Zur Begründung wird angeführt, dass die Stadt Nürnberg mit dem Bündnis für Familie als  
Pionier der kommunalen Familienpolitik gilt und mit einer Veranstaltung „Offenes Rathaus  
für Kinder und ihre Familien“ weitere kinder-und familienpolitische Akzente setzen könnte. 
 
Auf eine entsprechende Veranstaltung der Stadt München wird Bezug genommen. 
Die Stadt München führte am 20./21. November ein Informationswochenende „Das Rathaus 
– Offen für Kinder und ihre Familien 2004“ im Zusammenhang mit dem 15. Jahrestag der  
Unterzeichnung der UN-Kinderrechtskonvention durch. 
 

„Mit rund 140 aktiven Partnern werden dabei die 10 wichtigsten Grundrechte der UN-
Kinderrechtskonvention anschaulich, erfahrbar und erlebbar gemacht: Durch Information, 
Spiele, Materialien, kulturelle Inszenierungen und Künstlerauftritte, Diskussionen und  
Gespräche – auf allen fünf Stockwerken, in allen Gängen und in rund 30 Räumen des 
Münchner Rathauses. Zum Auftakt stellt sich daneben eine Veranstaltung für Erwachsene 
der Frage, wie der Geist der UN-Kinderrechtskonvention kommunal mit Leben zu füllen 
ist.“ (aus dem Einladungsschreiben des Münchener Oberbürgermeisters Ude). 

 
 
Aktueller Sachstand in Nürnberg 
 

  Referat I hat eine entsprechende Veranstaltung im Rahmen des „Tages der Offenen Tür“  
am 15./16. Oktober 2005 vorgeschlagen.  
Dem schließt sich die Verwaltung des Jugendamtes an. 
Ein erstes Planungsgespräch fand bereits statt. Beteiligt sind Ref V (Bündnis für Familie), 
das Jugendamt (Kampagne Erziehung) und die Kinderkommission.  
Federführend ist Ref. V, Bündnis für Familie. 

  Das Presse- und Informationsamt ist in die Planung mit eingebunden. 
 

Die Kinderkommission wurde vor 10 Jahren gegründet, um die politischen Interessen der 
Kinder in der Stadt zu stärken. Die Zielsetzungen und Arbeitsschwerpunkte der Kinderkom-
mission sind unter anderem die Stärkung der Rechte von Kindern, die Kinder an Entschei-
dungsprozessen beteiligen, zur Verbesserung der Lebensverhältnisse von Kindern beizutra-
gen, die Benachteiligung bestimmter Gruppen von Kindern zu mindern.  
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Eine Veranstaltung der Kinderkommission zusammen mit Kindern zum Thema Kinderrechte 
und eine mögliche spielerische Umsetzung mit nachhaltiger Wirkung wäre daher denkbar 
und wünschenswert. Die Planung wird in der nächsten Sitzung der Kinderkommission am  
07. 12. 2004 konkretisiert.  

 
  Parallell dazu wird eine zentrale Informationsveranstaltung für Eltern und Familien angebo-

ten werden.  
 

 
  Zur Ergänzung sollen im gesamten Rathaus vielfältige Angebote und Aktivitäten stattfinden, 

die den Kindern und ihren Eltern einen Einblick in die kommunale Politik ermöglichen und 
das familienpolitische Leistungsspektrum der Stadt Nürnberg vorstellen. 

 
Im nächsten Planungsschritt werden alle Kooperationspartner (angefragt werden u.a. der 
Kreisjugendring Nürnberg-Stadt, Familienbildungsstätten und Erziehungsberatungsstellen), 
die sich aktiv an der Umsetzung der Veranstaltung beteiligen, eingeladen, um die weitere 
Planung abzustimmen. 
 
Die Finanzierung ist noch offen und wird im Rahmen konkreter Arbeitsplanung in den  
nächsten Monaten geklärt werden. Das Bündnis für Familie wird sich finanziell beteiligen, 
darüber hinaus werden Sponsoren zur finanziellen Unterstützung gesucht. 
 
 

 
 II. Beilagen 

Antrag der CSU-Stadtratsfraktion vom 27. 07. 2004 
 

 
 III. Beschlussvorschlag  
  entfällt, da Bericht 

 
 

 IV. Herrn OBM 
 
 
 
 V. Herrn Ref. I 
 
 
 
 VI. Frau Ref. V 
 
 
 

 
 
Am  
Referat V 


